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Der Arbeit Rieſenchor
Das erſte Bundesfeſt der Arbeitergeſangvereine ein packender Ausdruck des kulturellen Strebens

von 12 bis 1

der deutſchen Arbeiterklaſſe Der Arbeiterſängerbund an der Spitze der Ehorſängerei

vom Reden unter freiem Himmel. Jch bin damit
durchaus einverſtanden, denn auch ich will lieber
hören als reden. Aber von weitem ſehe ich
den erſten Sonnenſtrahl, der nach dem Regen kom
men wird.“ Löbe wies dann auf die ungehenn
Entwicklung des Arbeiterſängerbundes hin, der in
den kleinen dürftigen Wirtſchaften der
ſeinen Anfang nahm und heute in die prächtige
Kuppelhalle der Stadt Hannover und die
Arena des Stadions ſeinen Einzug hält. 2
wies Löbe darauf hin, wie ſchwer die Pflege
Sangeskunſt bei den Proletariern iſt, deren Sorge

e et Programm Ver
Am Sonnabendnachmittag um 2 Uhr wurde dase e e Die Volkspartei macht weiter Schwierigkeiten Fweiſelhaſte

im Veethoveniaal der Siadthalle eröffnet. Von nah Hallung des Fentrums Daher nur ſchleppender
72 fern waren Tauſende und aber

auſende von Arbeiterſängern und Ueber die weiteren Verhandlungen zur Re
Freunden der Sangeskunſt herbeigeeilt. Zahlreich dung berichtet der „Soz. Preſſe
waren auch die Spitzen der Reichs und Siaats- dienſt“: liche Zuſtimmung; auch die Vertreter der nd Mühſal den des Geſanges ſchwerervertreten. Die Stadt ſelbſt prangt ſeit m Sonnabendvormittag traten die Beauf Deutſchen Volkspartei äußerten wegt u a e en e u künſtTagen im Flaggenſchmuck. tragten der Sozialdemokratie, des Zentrums,ken. Die Notwendigkeit der Einſührung einerſſeriſche Betäti er deren meter

Ein Chorvortrag „Jauchzt und jubelt“ der Deutſchen Volkspartei, der Demokraten und Höchſtgrenze für Penſionen wurde auns g

bildete den erſten Programmpunkt der Eröffnungs i gDann hieß der Vorſitzende des Bundes des Abgeordneten Hermann Mül le r-Franken menhang mit der Vorlegung eines Miniſter Emangi z Proletariats gewordene hſel die erſchienenen Gäſte willkommen zur ſegne Beſprechungen e e x
Rerielen Grundlagen des ie

ſetzentwurf vollkommen zuſtimmten, erklärten
die Zentrumsvertreter nur ihre e undſätz-

J S a 88O
J 2 z 8 Z 3 S

ge n n ideKultusminiſter Dr. rungspro zwar bei einer gleichzeitigen Regelung in den inoving Han gramme er Die wirt ſchafte- dende i m a den n. Auch hier wurde mee r e eine große
ten denſſpar e i war zu dieſen Verhandlungen nicht kein ghſchließendes Ergebnis erzielt. Das gleiche g5he ſein Ziel in der Strophe erreichen, die eben

iſter von Hannover Vertreter der zugezogen. on dem Erlaß einer Ammeéſt ie und der aus der Sängertehle erſcholl:
der SPD. und der Ge nun mit der Erörterun chaffung der Todesſtrafe. Die Erörte Eintracht und Liebe ſei unſer Schild,ſowie g Stadt Frankfurt, die im vo- o liti r Fre Jn der Außen rungen über dieſe Fragen werden fortgeſetzt.

Begrüßungsworken des Bundesvor 3 Als ſpäter der vieltauſendſtimmige Chor der
Internationale unter dem brauſenden Be
fall der Zuhörer verklungen war, empfing der Ma

t f

gleiche gilt der Wahl amdes preußiſchen Kultusminiſters reform, das alle Parteien als ger an n
Dr. Becer, ſehen. Völlig übereinſtimmend wurde das Feſt

halten an den Grundſätzen der Verhältniswahl

r mader Weg r R en will n Je ewahl un n engeres Verbruch wirtſchaftlich gehoben hat, e h Wählern und Ge durchſetzen möchte.
doch entſcheidend für unſer Staatsbewußt wählten herſtellen. das eine Verkleinerung

Tatſache geblieben, daß der neue Staat der Wahlkreiſe bedingt, iſt ittig. Die Auf witz dem Hermann MüllerFranken e Geſang gewidmet. Das Arbeiterſängerfeſt kenn
die Kulturverbundenheit aller ſeiner faſſungen in der Frage der Reichsvereinſrungen der Virtſchaftspartei zur Regie zeichnet den kulturellen Aufſtieg der Arbeiterſchaftr aufgebaut werden konnte. Die Realität erung und der Verwaltungsſrußtgsbildung überreicht. Sie bewegen ſich auf der Dr. Arthur Guttmann vom Bundesausſchuß

z Daſeins wird weiterhin e re fo rm gingen naturgemäß auseinander. Es bisherigen Linie der Politik der Virt haftspartet wies dann darenf hin, deß nicht die eingelne Spiyen

gen Eulturellen Borbundenheit beſteht jedoch die leiſtung, ſondern die innere Einheit der Arbeiter
je ſängerbewegung ausſchlaggebend ſei: e

en. rderu de bau der Betriebe der öffent noch keine Vollendung, ſondern erſt ein Verſuch, eehe hen See r e Vicfen Pregrenm nicht De der Anfang ein erſter Schritt eine Zukunftohoffnung
e n erwähntſ wird eine Beſprechung zwiſchen ihm und Hermann ſprache des Berliner Hochſchuldirigenten Siegfried

z
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kleinen Feier. Der ſozialiſtiſche Profeſſor Robert
Seidel. aus Zürich benutzte die Gelegenheit zu
Worten der Anerkennung über die Aufnahme inJ 3S

x 3

Was die Wirtſchaftspartei
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zu überwinden. Zwei lebendige Strömungen för Erklärung waren die Meinungen geteilt, ſo daß finden. Der Arbeiterſängerbund mit ſeiner Tendenz
ſſeht an der Spige der gangen Chorſängerei.

Zentrum und Volksparter. Die ganze bürgerliche Sängerei iſt e der
e Am Sonnta t wie man hört eine Arbeiterſängerbund hat die beſondere Wichtigkeit desteilen einig. Die Volksmuſikbewegung aber muß Die re Finſührueg gut her w. gemiſchten Chors r dem die wertvollſten Werke

sparte ei att ikli gewi d.Humboldt führt in der ſtaatlichen Kunſtverwaltung] führte afelt zu a Er gefunden. Vermutlich hat mar ge der e gewidmet ſin und Abend
Während Sozialdemokraten und De meinſame Operanionslinie in den I ragen r war Fern Thorlon-

Wirtſchafts Sozial und inanzpolitik zu ſin zerten in der Stadthalle und anderen zahlreichen

Sälen. Beſondere Erwähnung verdienen das Acht

achtlos vorüdergehen. Kantaten Konzert der Chorgruppe BraunUnſer Jdeal gewandelt: Es iſt nicht mehr Dann ſprach Reichttagsabgeordneter Bre yſlungshalle. Reichstagspräſident Löbe und Pro-ſſchweig und Bielefeld im Kuppelſaal, dereine von r für ausgeübte Worte der Anerkennung die Arbeiterſänger im ſeſſor Siegfried Och der um die moderne Chor internationale Volksliedernachmittag des Ber
Kunſtpflege. Uns kommt es auf das ganze Volk Auftrage des Vorſtandes Sozialdemokraſpflege ſehr verdiente Leiter des Berliner ſtaatlichen liner Jugendchors im BeethovenSaal, ein
an. tiſchen Partei. Er wies darauf hin, daß Han Hochſchulchores, wohnten den Glanzleiſtungen der Geſangs und Tanzabend der Hildesheimer Arbeiter

nover eine Stadt der Arbeit ſei und die politiſche Arbeiterſänger bei. Jugend uſw. Jm Kuppelſaal führte am Sonntagviyrig r r u e wert e Bewegung der Arbeiterſchaft durch den Arbeiter w abend die Volksſingakademie Man n
gengewicht gegen die rein verſtandesmäßigen Bil geſang einen hohen idealen Schwung erhalte. Mit Der Sonntag heim unter dem begeiſterten Bei-
dungsmittel und vermittelt gefühlsmäßig und indem Chorvortrage „Wann wir ſchreitenhzrachte den Höhepunkt des Feſtes. Schon fall des ausverkauften Hauſes Beethovens

ing liche e ö jnl Miſſa ſolemnis“ auf. Die Veranſtaltungeſteigerter Eindringlichkeit Kulturgüter. Es wird Seit' an Seit ſchloß der Eröffnungsakt. Zuvorlrühmorgens um 75 Uhr fanden auf mehreren, in rz gen kommen, in e es als eine Schande gilt, hatten noch zahlreiche Vertreter des Auslande s reichem Feſtſchmuck prangenden Straßen und Plätzen r u. T 7 a den Ru Deinen e
muſikaliſcher Analphabet zu ſein. Das Arbeiter ihre Grüße entboten. Konzerte ſtatt. Jm Anſchluß daran zogen die e daß ſich weite Kreiſe in Deutſchland von der

Qualität und der Sangeskultur des Arbeitergeſanges
ſt liefert den Beweis, daß die Arbeiter Im Kuppelſaal und in der Ausſtellungshalle der einzelnen Sandes und Ortsgruppen mit ihren Fah Sild machen konnten. Die Chorgruppe

wegung t nur ein K um größeren Anteil Stadthalle, die je 5000 Zuhörern Platz bieten, hiel nen und Muſikkapellen zum Stadion, wo um in.an den Zu r eine der grw ten e an n ve n Chor e einigun-[11 Uhr ein Maſſenchor die zu zehntauſenden n Weh mm e wo d
ßen Kulturbewegungen unſerer Tage. Die Erfolgeſgen im Anſchluß an die Eröffnungsfeier Be erſchienenen Zuſchauer von der hohen Geſangskultur Oratorium Die Jahres eiten“ von Haydn
der Arbeiterbewegung, die jeder fortſchrittliche Mannſgrüßungskonzerte ab. Abends fanden dann des Arbeiterſängerbundes überzeugte. Leider wurde auf ß
in dem ſogenannten bürgerlichen Lager begrüßen in einer Reihe von Sälen in verſchiedenen Stadt die Veranſtaltung durch das regneriſche Wetter ſtark
muß, auf politiſchem und wirtſchaftlichem Gebietlteilen Werbekonzerte ſtatt. Einen geradezu beeinträchtigt. Die erſten beiden Feſttage des Arbeiter
werden auch zu einer inneren Bereicherung der Ar glänzenden Verlauf nahmen die Aufführungen des Außer dem Bundesvorſitzenden hielt ſängerbundes ſind als ein voller Erfol zu
deiterſchaft werden zum Segen der Arbeiterſchaft Oratoriums „Salom o von Händel durch die zwiſchen den Männerchorvorträgen u. a. auch b s z die außerordentlich ſchwi g. n
nicht nur, ſondern auch zum Segen der Menſchheit Chorgruppe Thüringen im Kuppelſaal 2 uchen, ſo vaß die außerordentli ierige

Anſchließend entbot der Oberbürger und die Aufführung der dramatiſchen Legende Reichstagspräſident Löbe Vorbereitungen der Veranſtaltung wie wir
meiſter von Hannover den Arbeiterfängern die Fauſts Verdammnis“ von Berlioz durch eine humorvolle Anſprache. Der Wettergott in aunchmen auf die Dauer ihren Lohn finden
Grüße des Magiſtrats. die Berliner Chorgruppe in der Ausſtel-] Hannover“, ſo führte er aus, iſt offenbar ein Feind werden.

giſtrat der Stadt Hannover die Ehrengäſte zu einer
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Von Kurt T
ar hat die Revolution alle

alten Steuerformen Da aberdie Sowjet Union Ein ha e die r
nisbeamten

n et er vieret ceſe Immer wird um Kern der ruſſiſch
er in niAice in den Aufbau der neuen ſowjetruſſiſchenſhipekten Steuern. e &tenern be es Antrages zu. Ta le Sete

Wiederaufnahmeantrages längereSteuerreform gibt.

Der Wiederaufbau begann mit Einführung Verteidigern ſpäteſtens C izur minbien gründungvon Gebühren und indirekten Be
laſten in erſter Linie die Stadtbevölkerung.

iſt zuerſt die Tabakſteuer. Von ihr
4c

S
S

Da
agt

otu imitiv- werdet 3 S r 5 a et ne r u g t 33 re Krige e r e erück. Nach den neueſten nun r e eine ganze v tr Sowjet Unſen be See Bree belaſtet die Zo krr an v ei, Lage r Ttrug im Steuerjahr 1925/26 das Einkom-haänn noch die Steuer r Zigarettenhülfen Ladung, lombier re
men des Arbeiters im e 315 Rubel, ebühr.des Angeſtellten 329 Rubel. Darauf lag und Zigarettenpapier. Die Gebühren und ſo
damals eine Steuerlaſt von 12,6 bis 13,6 Pro Seit 1926 hat Rußland wieder ein ſtaat gaben ſind phantaſtiſch weit
zent! Seither iſt die ſteuerliche gar dann, wenn jemand g. Wegen Beſchimpfung der Republik und ihrerre Umfange weiter geſtiegen. fte im vorigen Steuerjahr etwa 50 Pro en die Schlichtungs und Konflikt Sarten.

ſind in erſter Linie die indirekten der Vorkriegsjahreslei des altenſa e anruft, hat er eine h] vor dem ericht Berlin Mitte hatte ſich amSteuern angewachſen. Von den Staatsein nd Die e 75 Proyen len. W. prft n h eonnebend der g. rer des Stahlhelms Seldte zu

in

nahmen entfielen im Jahre 1923 rund 19 Pro eis. Merkwürdig ausgenutzt werden, geht auch hervor, verantworten. te hatte auf dem Landesbundesnt auf z u 2 S indirekte r dere berichtet, da x Sie Radioartikel eine Stenuerſtag her n re W
ern, ren es nur noch 165,5 Verfügungen allen Rede gehaltent direkte, dafür aber rund 28 Prozen r r i S ein Alteiſen und s be7 zu dief z e te dem der Stahlhelm nichts gemeinindirekte Steuern. Dazu waren dieſgonſumzwecken rkeitsſteuern n der gleichen Rede hatte er auch die Re

Gebühren, die ja auch eine Art indirekte nt vom Eintritts ne Partei und Hausfahne genannt, derenSteuern ſind, ſehr ſtark geſtiegen. nopole ſelbſ von der vonund ionen r rfür die Vor dem t erklärte Seldte, er habe durch
Ergän

e lenr. Werten ffür Hier Mhjernwe Einblick in das dieſe Ausführungen keinen Angeiſf gegen die Regie
ondere Verordnung er

ewerbeſteuer;
1927 rund 600 Millionen
in erſter Linie aus dem privaten
delsgeſchäft gefloſſen Die Gewerbe es ihm auch fern gelegen, die Ree h rund r handeln. f h r 4377 i nelsgeſchäfte ich ben derer entlichen re ochen Gefängnis, umgeGewerbebetriebe zu mi gegeben. n 800 Mk. Geldſtrafe, und den mitangekla ten Rem zugleich eine Umſatzſt ehe h n r ta de ſaetlihen Blattte net, von denen 486 Milli- e n en Vefäe de Tingewänbelt in 260 dir
Umſatzſteuer ſchwankt zwiſchen 0,5 und 1, ſonen Rubel Steuer ſind. Der Wein, Geldſtrafe
Prozent. Die Einführun

e win n beſteuerung und der Luxusumſatz
teuer zeigt, daß ſolche Geſchäfte und Gewinne

hö orden ſein en, denn ſonſt
würde ie Durchbildung beſonderer Ge
ſetze nicht gelohnt haben.

Die Einkommenſteuer t wie
bei uns in Lohnſteuerabzug undSteuerveranlagung. el berich-
tet, daß das ſteuerfreie Exiſtenz
minimum für die Lohnſtene

der größeren
ernſt vorzunehmen.“

dieſen Umſtänden iſt es nicht verwunderlich,
daß bei Arbeitsloſigkeit den Lohnſteuerpfli

o Wehrhahn, der aber wie Racheſ Ha es. Die von den Leben ex- endet. Das Stadtt! ater Orcheſter unter Herrner er len ab See Typen waren r. 2 ge Bands bewährter en mit der tadelloſenchnaubend zieht er mit einer knall Ohrf r aHannover 1928. e Geiegen J ſein Mütchen i t troffen: nur 2 Helmke, der im igen Ausführung dieſer beiden Orcheſterwerke die Ring
Ein Weihedienft der deutſchen Vier Jahre beziehen die Karchows ſchon zu Unrecht den Referendar niſtus gut charakteriſierte, müßte Welt ganz in den Bann der Schubertſchen Mu

Weberterſanger eine KRente für einen alten Großvater, ſeit ſo ſein Temperament ein wenig dämpfen. Ortrud der mit größter Aufmerkſamkeit gelauſcht wurde.
langer Zeit qpr gar nicht mehr lebt. Der Renten- Wagner führte ihre Rolle (Selma) glänzend Mit nicht weniger da folgten dann die

Von Victor Noack. geber ſitzt in Berlin und hat ſich noch nie um das vburch, an it gegenüber Karchow (Rau Knaben und M n den Liedervorträgen Karl
nd Munde ſingen einen Ton vom Vater ererbte lebende Inventar gekümmert.ſpach) und der keſſen ZilleType Hedwig (Bertell Mombergs, der ſich mit ſtarker Jnnigkeit ſeinerh Munde ge dem Vebor muſikbeſchwi Nun aber will er es fehen, und er kündigtſ Greiher) ebenſowenig zu übertreffen wie an Aufgabe widmete und gleichfalls ſtets enthuſiaſtiſchen
Seele L ca m muſikbeſchwingter ſeinen Beſuch an. Der Betrug muß herauskommen, Hingebung gegenüber Boſtelmann (Wind). Beifall erntete.

oläſern bunter gehe e Wiehe re wie e e taſie ſgen S r n er e be ber i R Se Seänigen Kagier
t Selma hat nicht ſol ngſt wie i enfüßiger Den Schwerenöter ma o einer nach. gaben t vierPerlen Gatte. W 1 der e er i Nchen nene vom r (Rohde) und Alfred ſpiei Beweiſe von der Kunſt Schuberts und ihrer

Rein, fügen wohlbedacht nach de be zlange ach dem Geſetz Wohl ähnliches Exemplar wie den verſtorbenen Karchow,Haller, der den Aſſeſſor Tetzen mit gelaſſener eigenen.
Ton zu akkordemächt'ger Melodi den alten Meiſeken, in Pflege, den wird man ſich Ruhe und überlegenemWitz kreierte, ſei dann noch Die geſtrige Veranſtaltung wird den jungen Zu

T z t ger Me v eben für die Stunde des Beſuchs ausleihen und für Heinrich Aſper erwähnt, der den alten kindiſchen] hörern ein Erlebnis geweſen r Der
Be Don Dev Chorwer den alten Karchow ausgeben. Geſagt, getan. RohdeMeiſinger mit großer Natürlichkeit F. gebührt der Dank, es vorbereitet, un

e gen Himmel ragt. und ſeine Tochter Hedwig gehen auf den Vorſchlagg Das Fran ſah über manche Derbheit in dem Mitwirkenden, es geſtaltet zu haben. Wir wünſchen,neber Bäſſe ſicherm Fundament ein, natürlich muß dabei etwas fur e abfallen; zu Stück nachſichtig hinweg und überließ ſi daß der Weg weiter beſchritten und dadurch die Be
Streben himmelwärts gedieg'ne Säulen, nächſt beſcheiden, nutzen ſie die Lage ſpäter nachſren Stimmung, die von der Komödie ausging. Es ziehungen der t u der hervorragenden Ver

allmählich ſich verjüngen Kräften für ſich aus, indem ſie auf Karchows Koſten x der x Male tretern deutſcher Kunſt hergeſtellt werden. A. W.
zum zierlich vom Tenor 1 Kapitäl. ſein feines Leben führen. Zwiſchen iſt Boſtelmann, ner ne geſpendet wurde, u am

Bögen ſchwin enſtimmen der Rentengeber der Karchows, in Mückenwalde ein Schluß die ller immer wieder hervor; auchvier en ſ6wingen etroſſen Wrereſſert ſie aber weniger für den Elſe Rochel-Müller, die die Spielleitung Hakenkreuzlerverüben Skandal
Veber allem elingen röhlich, Zierat, kecke Türmchen, Alten als für die feſche Wirtin. Dieſer gelingt es, hatte, mußte ſich zeigen. Auch Blumen h es

W r W durch ſcheinbares Entgegenkommen die Aufmerk- wieder in Hülle und Fülle. W. München, 18. Juni. (Radiomeldung.)
en. amkeit Boſtelmanns von dem Alten abzu Am Sonnabendabend kam es im Münchenerenken, bringt es aber dadurch ungewollt dahin. daß Gärtner Platz Theater anläßlich der Erſtaufführung

Halleſches Stadttheater.
Schubertſeier im Stasetheater.

Das Orcheſter brauſt wie eine Orgel Boſtelmann en längere t da bleibenTurch des Domes mächt rul Und r i ind ded Szenen, der Jazz-Oper „Johnny r zu dem
Tuf der Kanzel ſteht der die an Derbheit kaum noch zvy überbieten ſind. Da erwarteten Theaterſkandal. ie Hakenkreuzler der

verſchiedenſten Richtungen bis hinein in die zu einemr t zwiſchen platzt nun wieder der Referendar Caniſius,] Die halliſche Schulverwaltung hatte geſtern vor iſt ſchen Leichnam gewordenen „vaterländiſchen“
Er J aller Freude den Boſtelmanns größerer Erfolg bei h Selmal mittag die Schüler und Schülerinnen der oberen Verbände hatten ſchon ſeit Wochen durch drohende
Er der Komponiſt, der Dichter ur Raſerei bringt und der nun den Karchow auf Klaſſen der Volks- und M ttellhulen im Stadt Proteſte ihre Neigung zur Störung der Aufführung

vt. die ſchon gefertigte Scheidungsklage zu unter theater verſammelt, um ſie in einer ſchönen Feier bekanntgegeben. Infolgedeſſen hatte ſich bereits vorzeichnen. Jetzt wird auch die unterdrückte Eiferſucht mit dem vor faſt hundert Jahren verſtordenen Beginn der r in den zum
Thalia Theater Karchows zur hellen Flamme ingefacht, aber hohn Franz Schubert und deſſen Werken ſeeliſch zu ver Theater eine johlende Menge eingefunden, die aber

a l Werte r d et gen S Generalmuſikdirektor Band hatte ein durch ein ſtärkeres Polizeiaufgebot in Schranken ge
onzertpr u„Meiſeken“, Komödie von en dern din. Kngerbem werde denn ang der zertprogramm aufgeſtellt, das den Schülern anſhalten wurde. Gleich zu Beginn der Vorſtellung kam

hie verſtändlich war, aber e eine leicht
a

es durch Lärm und Pfuirufe zu den erſten Störuniche Erläuterung durch Herrn Band fand. e G.Hans Alfred Kühn. Schwindel mit den beiden Greiſen offenbar, und i iT t un n, die bis zum dritten Bild im rfen vonNoch den erſten Dialogen hat man den Eindruck dann könne er Tüten kleben. Zwiſchen Gefängnis In einſeitenden, ſchlichten und warmd rgigen Stinkbomben vom Parterre und den Rängen aus
ob der Verfaſſer eine Anleihe bei dem jungen e wählt der Mann das letztere, beſonders Worten ſchilderte Herr Band Leben und Wien artete. Die zahlreichen im Theater poſtierten SchuSchon Hauptmann gemacht hat, ſo ſrappantſgle un Shlntz der alte Stammgaſt Aſſeſſor Tehen. Fraz Schuberts und ſhuf ſchon damit ein geiſtiges leute waren ſchließlich gezwungen, eine große net

ähnliche Züge mit den Typen aus dem „Biberpelz“ ehe t t denen im uſe von Anfang an be Band zwiſchen den jungen e und Franz der ſich beſonders wild aufführenden Demonſtranten
finden wir hier. Auch der Gaſtwirt Karchow iſt obachte e ganzen Schwindel aufdeckt aber nicht Schubert, das noch enger geknüpft ourde durch die im Lausbubenalter aus dem Theater zu entfernen.

o ein wie der Schiffer Wolf, und i zu n ſondern um einen Vergleich zu verſchiedenen populären Lieder Schuberts, die von Erſt dann konnte die Vorſtellung einigermaßen ruhig
Gattin Selma ſteht der Mutter Wolfen inſſchließen. Ehemann läßt die Ehebrecher un Herrn Karl Mom berg zum Vortrag gebracht zu Ende geführt werden. Nach Theaterſchluß wurdenWeiberſchlauheit und überlegener Energie geſtraft und rettet ſich dadurch vor einer Betrugs wurden. die D et beim Verlaſſen des Gebäudes von der

e u e c e 277 wer eſtrige Erſtauffäh dieſer Kemidie t cher r e m aus der e nſultiert. Es gelang jedoch der Polizei durch
i rſtaufführung dieſer e im uber urde das Kon eröffn äc Thee a g zert eröffnet und mit der Räumung und n der Zufahrtsſtraßen, denater fand den Beifall des ausverkauften Ballettmuſik aus dem Schauſpiel „Roſamunde“ be Demonſtrationen gegen 11 Uhr ein Ende zu machen.

ung der Arbeiter we e e
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zu erwarten.
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nakrhafte und woklbekömmlicke Speisen auf den Tisch, bei kalten Dr. Oetker's Puddingpulver die für den Korper-
denen Scamackhaftigkeit Grundbedingung ist. Auch Sie aufbau und die Blutbildung nctwendigen mineralischen
konnen den Ruf gute Küche zu führen, in Anspruch nekmen, Salze. Infolge großen Umsatzes sind Dr. Oetker's Pud-
wenn Sie Ihren Tisch durch Nachspefsen ans dingpulver stets überall n frischer Ware zu haben.

Dr. Oeikers Puddingpuwer e rbereichern. Ohne daß Sie immer Aehrkosten aufwenden, Auge r für 15 e wenn nicht vorratig,
gparen Sie mit den nakrhaften und woklschmeckenden Einsendung von Marken von v
Oetker- Puddings lelet an anderer Stelle. Dr. Oecker“sPoddingpnkver werden durch Verstareang des Dr. August ekhr, Bielefeld

Helbre, den 15. Juni 1928.

4 A. Ehmer.

7 V C zC vorgt für das Wohl- Aromas und durch Zusatze von feingtem der aDr. Oetker 5 d beſtnden der ganzen r und bringt nur nock besserer Qualitat hergestellt als l ent

e t t en



die Mittel dazu ab.

Bisher Geleiftetes Roch Anerfülltes
Das Städti ugendamt in Halle hatſ jugendlichen Arbeitern, Fürſorge für Krieger-jetzt einen Sehr richt über ſeine Fürſorge g
Aus dem Arbeitsbericht der Bezirksfürſorgel Kinder ſtellt das Jugendamt feſt, daß u. a. die

mit Petrus verdorben zu haben, der ihre Som-Nachwirkungen der Stagnations wird von amtlicher Stelle einmal die Urſache
merfeſte immer mit einem obligaten Regen aus

attet. Diesmal hielt ſich zwar das himmliſche
aß in erträglichen Grenzen, aber die le des

Tages war ganz und gar nicht der Jahreszeit
et Trotzdem waren die Freunde des

„Theſp
u reich erſchienen, und namentlich das Jung-
vo

bar, außerdem zeigte ſich eine ungünſtigeffeſtgeſtellt Auch eine Urſache mit dafür, daß
Auswirkung auf die Wirtſchaftslage junge Männer nicht heiraten können und junge
der Familie als Folge von Wirtſchafts Mädchen noch die Laſt unehelicher Kinder haben.
kämpfen ferner war mit einer weiteren Un Daneben ſpielt natürlich die Wohnungsnot noch
gunſt der Wohnungs verhältniſſe zuſeine große Rolle. Jn 530 Fällen konnten die Er
rechnen, eine Urſache der Diſziplinlockerung und zeuger nichts an die Kindesmutter zahlen. Teil-
der Schwierigkeiten auf allen Gebieten praktiſcher weiſe geſorgt wurde in 670 Fällen. Nur in 1152
Arbeit der öffentlichen Jugendhilfe. Jn dem Ar Fällen, alſo bei kaum der Hälfte der Geſamtzahl
beitsbericht wird ferner erwähnt, daß die ſach der uneheli Kinder, konnte der volle Unterhalt
lichen Anforderungen des Einzelfalles immer komſſeitens der Erzeuger gezahlt werden.
plizierter werden; die verhältnismäßig einfach zu In der Jugendgerichtshilfe wurden
behandelnden vorübergehenden wirtſchaftlichen 19 pſychiatriſche Unterſuchungen veranlaßt. Jn
Notſtände traten zurück hinter ſchwerwiegenden einem e führte das Ergebnis derſelben zur
Sanierungsmaßnahmen der Geſamtlage, hinter Freiſprechung, in 5 Fällen wurde krankhafte Ver
erzieheriſchen Nöten ganzer Familien oder einzel anlagung feſtgeſtellt, in der Mehrzahl der Fälle
ner Kinder. Die zur Verfügung ſtehenden Hilfs hatten ſchlechte Milieueinflüſſe und labile Ver

nächſten Wahl zieht.

honorare.
orſtellung der mit dem ten ein

iehenden Gauklertruppe leitete E A.
nds mit viel Witz u mor, wobei auch

die Satire auf lokale Verhältniſſe fehlte.
So wurde beiſpielsweiſe der bekannte Plan einer
Verpachtung des Stadttheaters mit dem kräfti
mitgeſungenen Refrain „Die HaVoBü läßt n
nicht gefallen“ beſungen und die Thalia-Kaſſen-e mit einer tn auf ein Kunſte

torium“ beleuchtet. Auch der Kunſtaus-

des Bauausſchuſſes in der vorigen
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uch brachte, war dem Tanze gewidmet Das noch
inbruch der Dunkelheit abgebrannte Feuer

werk anerkennenswerte Leiſtungen der

der privaten Einrichtungen reichten nicht aus. Gründe, die unſere Mitmenſchen der Arbeit der
Eine Beſſerung wird durch die Eröffnung der Jugendämter unterſtellt, ließen ſich beliebig er
Einrichtungen Artillerieſtraße und Krähenberg weitern, ſie liegen aber alle
1928 herbeigeführt werden, aber auch durch dieſe in den furchtbaren wirtſchaftlichen Mißver
Erweiterung wird das Bedürfnis nach Differen- hältniſſen unſerer Zeit begründet.
zierung der Maßnahmen der öffentlichen Ju

ſein werden.

zum Biumenkorſo.

rig yrotechnik, die u. a. auch den Lieb
r

e n S atte h gen Ehe derther hie Tetſece ſfeteiatiben Freitoitſgen) Eiigaden der Jugend
daß bei dem hieſigen Jugendamt kein einziger ämter, die bisher in der Schwangerenfürſorge, in
maännlicher Fürſorger angeſtellt iſt. Eine Anzahl der Wohlfahrt der Säuglinge und Kleinkinder, der

SPD., Ortsverein Halle.
Donnerstag, den m abends 8 Uhr,

im „Volkspark“, Burgſtraße 27:

Mitgliederverſammlung.

dneter Genoſſ l xe ſpridt über „Die o t e
und ür Beweiſen r. wakt

Das Sekretariat. Petſch.

trierung der Tätigkeit beigegeben. e z ingenden Au z aben werden und eine
Der Tätigkeitsbericht erſtreckt ſich in der Haupt eutende Erweiterung erfahren. 19. Juni, vorgeſehen.

Recht ſtiefmütterlich wurde in Halle die

Pflichtaufgaben des Jugendamtes eine Großſtadt wie Halle, die ſonſt in allen ſtädti
f Grund des g 3 des Reichswohlfahrtsgeſetzes ſchen Dingen ſo vorbildlich ſein will, iſt, daß ſie

Dieſe umfaſſen den Pflegekinderſchutz, Mitwir noch nicht einmal dem dringenden Bedürf-

Durch Ehmatische Anlagen, automatische Temperatur-
und. Feuchtigkeits- Regqulierung, fachgemäße Ver packung
und. Lagerung wird das duftvol]e Aroma des empſond
ehen Orient- Tabaks sorgfältig vor allen fremden Pin-
fässen bewakrt. Verwenden auch Sie bitte einige Sorgfalt
auf diesen wichtigen Punkt des Qual itäts-Schutzes. Ene-
fernen Sie nicht de schuteende Stanniolhülſe, halten Sie
mmer die Packung geschlossen und vermeiden Sie es,
de Cigaretten in offener Paockung den Sonnenstraklen

auszusetzen. So bleibt auch der leteten Cigarette in
der Packung das feine Aroma und der köselich

frische Dufſt d edlen Orient- Tabaks erhalten.
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lehnte unſer „Iieber“ Bürgerbleck bisher es

„Vorbeugen iſt beſſer als Heilen.“ Dieſem
ren Spruch wird leider immer noch durch
kurzſichtige Politik der Rechtsparteien die nötige
Einſicht verſagt. il Schädentigkeit im waiſen und Kinder von Kriegsbeſchädigten und die ges W Zur e n ſind e

Jahre 1927 herausgegeben, der ein überſichtliches Mithilfe in der Jugendhilfe. In der Frage derBild über die geleiſtete Arbeit gibt. Unterhaltszahlungen für uneheliche t n e fur u e
läſterchen, die da de Progeht hervor, daß dieſe im vergangenen Jahr wie Heranziehung der Väter zur Unterhaltszahlung u erſgelegt werde Pane Weſen kann

der vor einer außergewöhnlich ſchwerenſſtark durch die niedrigen Löhne für gelernte und v letariatDe Fxlliſsg, Bolkabahne [geint esſelnſga de fand. Enerſeite mahten ſich die ungelernte Ardelter deeintéchttt Lande. die e cent Verhalten e per v

der Rechts dtparlamentperiode des Wirtſchaftslebens bemerk-ſſchlechten Lebenslage der arbeitenden Bevölkerung 3 r n W

Für Feſtbeſoldete Extrarieſen

Die freie Künſtlerſchaft darbt.
Wir hatten in unſerem Bericht über die Si

eteilt, daß der Magiſtrat die Ausführung der bei
öllwiver Brücke

e Lehrkräften der ſtädtiſchen Kun

g s durch je ein reiben an den iſtratz der Volksbühne bekam ſein Teil ab. mittel der halbgeſchloſſenen Fürſorge einſchließlichſanlagung zur Verwahrlofung geführt. Die Seiten d W heutigen
Sitzung wohl Gegenſtand eingehender Erörterungen

gend Hier helfend einzugreifen und itigung der u Hauilfe nicht hinreichend erfüllt. nzug zur Beſeitigung der ggirtſchafts und Verkehrsverband Halle abgeb S 7 4 r g d z Bezirksfürſorge Mißſtände mit beizutragen, muß ſtets und ſtändig Beſprechung über die Durchführung des
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über eine Stunde ſpäter entſtand der Ecke werden. e TageAuguſta und Martinſtraße wiſchen mehrerene 1 wsr See Atlantiei a h ai Arie unfälle Frische Leelleche II. Aducherwaren
Perſonen eine lägerei. Verlauf derechicit ein gen re n 77einen Stern dritter e d e
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und auch in einigen Orten des Landkreiſes We
s ſchwere Hundetollwut feſtgeſtellt. Die von
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eine dritte ſtarb auf der Arbeiterwohlfahrt noch nicht abgenommen habe.
Transport zum Krankenhaus. Mehrere Per Im „Klaſſenkampf“ ſuchte man ſeine Wut mit den

onen wurden ſchwer verletzt. Die Straße Ausdrücken Frau Poſtmeiſter und ihr Bliemchen
t an der Unglücksſtelle wegen Straßenbau verein“ zu kühlen. Wir ſagen: Nachmachen und dann

r den Fahrverkehr ge Ferr Der Füh mitreden. Feſtzuhalten haben wir noch, daß die
gens, der in ſchneller Fahrt von u rauen 7 mit Beginn ihrer Zuſammenkünfte

tte das Sperrſchild zu ſpät bemerkt. ber e Verſtöße der Bedienung klagten. Wenn
te, den Wagen im ten Augenblick dieſe Wirtſchaft ſo weiter geht, kommt die ſelbſthirr

rumzureißen und in eine Seitenſtraße einzu liche Verwaltung beſtimmt zu dem Ziele, daß unſere
iegen. Er nahm aber die Wendung zu kurz und Frauen gezwungenermaßen ſich anderweitig verſamr gegen das Schaufenſter eines Khrmachers, meln müſſen. Hundsgemein iſt es, ſolche Manieren

rtrümmert wurde. Das Auto fuhr m ein Arbeiterfrauen gegenüber anzuwenden. Wir ſind
auf dem Fußweg weiter und in die Kino- aber der Meinung, daß der Aufſtieg des „Volkshaus“

r Führer riß den Wagen durch die Niedertracht gemein handelnder Subjekte
erum und fuhr auf der anderen nicht gefährdet werden kann und darf. Der Volks

ofort getötet,
ſoll.

arbeiten
rer des

uſammenſtoß Stü

ft genommen. Stammbuch geſchrieben, damit ſie und begre



e
eines va

aus Arbdeiterkr»Gold. Von der Bühne grüßen die Bilder von richtet. Die bürgerliche Mehrheit mr

L A nd 67 ſtimmberech ment bgel t, und
a r re dem Jn und mit t e S

Der de des Verbandes, R

e Die fie r

kommen. Anknüpfend an dase bei e s
nr gei e ebsſicherheit vere

er Reiſenden und des Perſonals
höre auch die Verheſſerung derLöhne und h der deutſchen nd 0S und Tagen

Es Begrüß eund ausl Vieh r re
der Sekretär der Jnternationalen

n
war die Etagen-S c

evföderation, überbringt die Schhe der c dand vei lben beweiſt, daß hlen noch
S S van Hrn der behördliche it. Demn 1 5 feiert bei Feir Von kein Beil Mühe gibt, den e h e Tee a et S r rBeamten, und Graßmann e e a r Es iſt aber auch notwendig, daß die geren Se hre r Vertretung der re gibt.
lebhaftem Beifall der Tagung die Grüß Fanggerüſt vorhanden. Der Gerüſtban (Stand endlich neue und einheitliche Unfallverhütungsvor rbeiterv r vor allem
hen des ADGB. Graßmann ſchloß ſeine Aus gerüſte wurde in 15 Fällen ſchriften erläßt und dadurch ein Teil des von den uns einen Hauch der Seele derhrungen in der Hoffnung auf eine baldige Aende- Ebenfalls waren die r e n Gewerkſchaften geforderten Reichsbauarbeiterſchutzes Völker mit. Es iſt e daß wir unſere ſoziale
eng des L dem u. a. auch z auf 3 en nicht vorſ ſchri m ähi wir Arbeit mit der W des Völke ndesdeutſchen Eiſenbahner zu leiden Dann abgedeckt. für Jm übrigen muß die geſamte Bauarbeiterſchaftvereinen, um einer univerſalen,r noch Schumann m e W S Klempuer fehlen in 9 en. in ten Maße ugenmerk auf die Be r 143 tlichen und demohrsbund und Winters vom Be waren auf 34 Bauſtellen aus kämpfun und Wende tzneigneß u vperle d k. den wirklichen und endeinde und Staatéarbeiter den Eiſenbahnern die e nen h n Stragenbangewerbe richten Knſere Forderung auf Beſtellung von in l tfrie den u erreichen üeber die
u 5 Vor wéöp dem r r en haben ſich kontrolleuren aus den ren der w. n len T 7 F r e T 7 rehſeen

ne wunden SHeſſel r u bleibt unter allen Umſtänden beſtehen e nts, zu
ürnberg) und Zinzerling Die Ver e um einelungen wurden dann auf Montag vormittag W.
Uhr vertagt.

n nt e
e zu a dringend ged hre

Schiedsſpruch verbindlich. e Kontrolle durch die BerufsgewerkſchaftenDer im Lohnſtreit d wiſchen dem Peigewrldrs hrs iſt r M 7 r der Poliere auf den Bauſtellen
Ziriſtertum und Betracht enden 5Bay er ggelayet Nur die ſtädtiſcheArbe See gefällte e W a 7 al e n 2 W

v rdenbautei e ſah t udli E. wort en. zu ſehen. Die rer waren bisn eine Lo erhöhung von 6 r au in gutemnde vor. neVerbindlichkeitserklärung war den auf 11 Bauſtellen euä
en irre e R beantragt worden. In ſolchen
Fällen läßt man V. g. rwie ine beo et werden konnte,

als wenn d h einen untras
treten des herrgttehrisveronois ein Erren g denn es ter Lie be a Worte rig neDie Banarbeiter und der amntundentng et Thee

t,Taß für die Bauarbeiterſ ndentag geſtt 2 in rigenT lter werden m dieſe e hen v Bau heit na rlich die Verrinn et eine
ter bekannt ſein. Leider gibt es aber immer hedauerli eoch Welche die nicht den Achiſtundentag r ws be Wele Werenht e T el e

n n der derer deren dere e en denArbeiterſchaft mißachten. Ein e veſhier beſte deftr it die erhöhung herauszug n Die z

ſtelle der Firma Ruhe, n an der kann ulht bis zum St. Nimmerleinstage auf
A rieſtraße, wo ſeit einigen Wochen ein trautes g choben werden. Das mußte auch dem Reichs
Völkchen von Maurern und Bauhilfsarbeitern an S. klar ſein. Seine Entſcheidung
r „im Intereſſe des Bauau a ebers u keine Löſung des Problems und keine

h e ver u Situation. Der Ka e gernſten dieſer „Helden“ die en 77 a mr enen r der fe
ation zu vermiſſen iſt, verſteht ſi nicht ausgemacht iſt höchſtens

Herbſt verta
ie einzelnen organiſierten Kollegen en hie e

Halt gebieten und alles daranſetzen, daß die Ue r das Rheinſ e es bei lechter als jetzt. Herbſt bringt
ſtundenſchieberei ſofort eingeſtellt wird und
anderſeits erzieheriſch auf die unorganiſierten Bau
arbeiter eingewirkt wird, um dann der freigewerk

b r W Deutſchen e e l vonsbund, zugeführt zu werden chä reichen onals. Jm erſt beDie uſtandige Baugewerkſchaft wird auch in n t r r das Rheinſchiffahrtsperſonal ſehr

kunft dieſe „muſtergültige“ Bauſtelle im Auge I di lichkeit, den ampf mit friſchenhalten müſſen, um gegebenenfalls weitere Mahnah Kräften wieder jetzt iſt e
men zu r n. Auch vor Veröffentlichung der nur die erſte Etappe des es, mich
Namen dieſer Auchkollegen wird nicht zurückgeſchreckt Abwehr des ch z u
werden können.

Bauarbeiter, lehnt Ueberſtundenarbeit ab! Haltet
den Achtſtundentag hoch!

S

S

tand nd zuglei rdert de die er
uſchiffahetekonflikt ſteht für e

c Wir in Mannheim, Köln, Düſſel

beimdies

t h
e

ane n di

ä

gemeinen

ung ſehr mangelhaft, wurde n eiten mußte ar

usreichende Baubude

e ne Wma ment. n u e Thatten zwei keine e
en, im Straßenbau fehlten S ver eng der

bandskäſten von 42 Bauſtellen. Jn 16 Fällen waren und Redie Ausrüſtungen nei t oder Ver
bandszeug und Medikamente warenkiſten untergebracht Die Aborte waren

in ausreichendemei einigen hatte man deren Errichtung ſehr v

betrieben. Jm Straßenbau fehlten faſtger die Aborte; 33 Bauſtellen hatten keinen.

e
s unbedin ellen angel zu beSeht gen mit 123 n 0, der gebogen für

baugewerbes

und Handtuch ſeitens der Unternehmer in
meiſten Fällen nicht Rechnung getragen.

Die Bauleitungen haben die Kontrolle der Zom-
miſſion unterſtützt und keinerlei Schwierigkeitenden Weg geſtellt. Eine Fülle von geren

eign e e 5 ſchwere,
ſind e viel mehr, arbeiterſchaft wird den im Herbſt dieſes Jahresr

ſtattfindenden Kommunalwahlen die größte Beach-e ünfail c der Bauſtelle tung ſchenken und für eine Mehrheit Sorge tragen,

welche die berechtigten Forderungen der Bauarbe
Familien zu ſchaft erfüllt.

Bauarbeiterſchutzkommi für den Bezirke h ä Jar B. Halle,

alle

e e unter allen u
den ſein!) Zwanzig Bauſtellen haben keine Hermann Förſter) gemeldet werden.

den 42/44.

e Handeln auf der Baufſtelle,
ängel, die weiter aus den Unfallr fehlt eſten ergeben, insbeſondere aber auch alle Unfälle

dorf und Duisburg die Lohnfrage noMa im wurde der Schiedsſpru
offen. Jnvom Verkehrsbund angenommen, von den ar
ebern abgelehnt. ebenſo in Köln. Jn Düſſeldorf9 neue Verhandlungen notwendig. Für Duis

finden Anfang nächſter Woche lichtungs
r verhandlungen ſtatt.

Konflikt in der Textilinduſtrie.
Die Arbeitszeitverhandlungen in

der mittel- und weſtſächſiſchen Tex-
tilinduſtrie, die dieſer Tage in rerzwiſchen den Parteien ſlatl ſenden ſind g ei
tert, da die Arbeitgeber ne its

tſetzen wollten und en
uf die große Zah

ſonders jededer in der Zeit
induſtrie beſchäftigten Frauen und Mütter ver-
miſſen ließen.

Kommt es nicht vor Ablauf der
friſt zu einer neuen rn dernſte Störungen in der ſächſiſchen Textilinduſtri
unvermeidlich.

Lohnerhöhung be der Lufthanſa.
Verbindlich erklärter Schiedsſpruch.

Der Schiedsſpruch, der im Lohn und

e dem

Die

Der Schiedsſpruch verbindlich erklärt.
Der Schiedsſpruch für die Rheinſchiffahrt iſtvom Rede rdellentmſer von Amts für

verbindlich erklärt worden, um ſo t
es in der amtlichen Mitteilung den nunmehren ca währenden Ar eitska in derhenen rt, der nicht nur die am Kampf Be
en ten ſelbſt, ſondern r ha zem u
Vor chaft aufs ſchwerſte beenden.ei a e ſich durchdie h e über den Zuſammenbruch der

t ins Bockshorn jagen laſſen. DieKriſe in der Rheinſchiffahrt iſt nichts Neues; ſie
iſt ſchon ſeit Jahren vorhanden. Jhre Haupturſache i bekannt: zuviel Frachtraum und zu

Frachtangebot. Aber die Arbeiterſchaftlehnt es mit Recht ab, daß Verſäum-
niſſe nun einſeitig auf ihre Koſten wieder r

macht werden ſollen. Der Verſuch der Reee Kriſe durch einen ſcharfen S u beven, iſt geſcheitert. Der Schieds t läßt den

1 7

S
o

d rV

V

erigen Lohnſtand. Die wehr desnabbaues durch das a whleſſen Auf

Tarifſtreit zwiſchen der Deutſchen Luft
hanſa und dem Deutſchen Verkehrsbund ſowieutſchen Metallarteiterverban gefällt wor

den iſt für verbindlich erklärt worden.
erbindlichkeitserklärung war von den Arbeitnehmern beantragt wo Der Schiedsſpruch

ſieht für die Arbeiter der Lufthanſa eine Lohn
erhöhung von 7 Pf. pro Stunde vor.

Eine Umfrage des Reichsausſchuſſes
der deutſchen Jugendverbände im
Frühjahr 1927 ergab, daß von 91 507

agten erwer stätigen e nd
lichen aus 33 Städten nur roz.
im Genuß der 48ſtündigen Arbeits
z ſtanden: 17,4 Prozent arbeitetenzu 54 Stunden, 11,8 Prozent bis
zu 60 Stunden und 7 8 Prozent mehr
als 60 Stunden in der Woche.

vier i ift e gnt

hl du

nd unerſetzlichen Herrſchaftsform dieſes Jahr
hunderts aufſehen, entſtehen. Wir ſind in der Zu

dieſer ammlung der Kern dieſer
ltdemokratie. Die Demokratie und das

repräſentative Syſtem ſind die beſte Regie
rungsform die Geſamtheit und den einzel

e allein können die ſoziale Entwicklung dernen,Herr der Wahrheit und des Rechts entgegen
führen.“

Rundfunk Prooramm
Leipzig (Welle 366,8).

nung Rede, die eine
auf die Demokratie und die

Mangel an Verbandszeug und Aborten We imiter r d
Zu va e FelerWehnteen und auf den

uſtellen, en n tätig waren, wurde arbeitden Verordnungen über Lieferung von nen s e r h wächſt den Tag
h r in e Rahmen findet man de

e eFranzöſiſch. 13.25 Uhr: Rektor Mar
n

e usfrauderen J 35 Uhr: Weſter Und Lrſendienſt16.00 Uhr: et datſer a: 22 Dr. Boelitz: 4 Schulweſen

r

Hym
„Der

Aer denPportanns über anlagenwurde überall vermißt. Jm 83 r m z 8 er r z mit 121 gegen 0 Stim

a s
n

üreingängen ſchwerer und leichter Natur müſſen ſofort dem Ob e. r eder B e mann oder den Mitgliedern der Bauarbeiterſchutz- u S e r en
kommiſſion, Halle a. S., Harz 42/44, (Vorſitzender c h W

Engliſche S P xund r h 20.Moritz 21.15e e a 22.15 Uhr: Preſſe und Sport

Südamerikas.“ 16.30 Alois Melichar: Einführung in
moderne Muſik: DeLeipzig. 18. rihr: vonJoh. Güniher: Bühnenkunſt. im
Wandel der Zeiten: Vorhoten des Eealismus in England und
Deutſchland. ne aus „Tanut“. 168.80 en fürAnfänger. 18 Prof. rung in daßVerſehen von Plaſtiken. 20.10 Uhr: Operette in der
Teilen von Franz Lehar.

Berliner Produktenpreiſe

Weizen, märkiſch 252252,00254, bRoggen, c. t 272 00—273,00
Futter 245. 00 66. 00 240 68.00

fer, märkiſch 57, A. 63, 0ais loco Bln I 239,00-242, -39,0 42, 0
e 31,50--5,50 51,75-35,75Roggenmehl 5.75-38,50 673 3 0

Weizenkleie 165,25--16,75 16,25 16,75Roggenkieie V. i8,50 18,.0
Biktoria- Erbſen 50,0--62, 50,00 2,00leme Speiſe- Erbſen 35,00—4 00 35,00 40,00
Futter- Erbſen 4,20 6 4,50— 6,00Peluſchten 5. a. 2,50Acker-Bohnen 4,00--4 50Wicken 5,00 7 5.0 7,00Lupinen, blaue 25- 15, o 4,2. ,*0eupinen, gelbe 6,00 17,.0 6.00 00

3,00 2, 3,14 L8,8 0nuchen r 3 40Lrockenſchnitze! 16, b. 00,6 1.20 06 .0Kartoffelfocken 6.40- 685 670 00
Handelsrechtliche Liefernngéègefchäfte

bu de Uhr: Uebertrag un

Weizen t
ult 266 06,50, September 2 4, Ottober 264, ma tt,oggen: Juli 270 September 5 Oktober 2 z ſtetig,

vaſer: Juli 29 u. B., Septemoer 22, Oktober matter.

Leipziger Produktenpreijſe.
16 6 vorbeWeizen,! an r, V kgWeizen, miandt er 68

Weizen, inl., 74 ke, ſtill 0, M 00 254, 262, 00Roggen, hieliger,
r ruh. 80, 94, 290 298 00Sandroggen,

k. ruh. 90,00 298, 0] 94, e 2,in mergerſte, in. ruh 260,00 00,00 265, 10, 00
einſte über Notiz

n. ktgerſte, ruh 4 0,00 7O, -00,
e nie über Notiz.vaſrr, nländ. ruh. 53 68, .55, 0,

Mais amertk., rd., beh. 252100 56.,00 2 2100 6 00
Mais cinquatin, beh. ä 8000 75.00. 8000
RaErden (inl. Vikt.) ruh. I350,). 42 250, 2 00

Die Preiſe verſtehen ſich für 1000 k
prompt Parität Frage Leipan in
Notierungen bez. u.

netto für Ware
eichsmark Al

O e

e es es

e
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Heickhsarßeiter
weit in kute Vier Mim KAcrteſſummaug Suter Erfoſg des

Die Reichsarbeiterſportwoche inſund Dritter Jahn Sport Während der
Halle wurde am Sonntag mit dem eigentlichen Veranſt trafen Freunde undReichsarbeiterſporttag abgeſchloſſen. Komm u Anhänger der c c ſo des
niſtiſcher Parteiherrſchaft blieb es vorbehal r Ricmorſch über den Eierweg und die

ten, den Chararakter dieſer Werbeveranſtaltung et W re
umzubiegen und ſie mit einem Mißton enden zu an den Se altungen überlaſſen. Wir brauchen auf die Ereigniſſe der letzten teiligt. Das iſt ein o

Woche hier nicht noch einmal einzugehen, ſondern zufrieden war. Am
nur feſtzuſtellen, daß der Regatta-Klub mit r Bundesgruß a
Halle richtig gehandelt hat, als er aus dem kom überall das beſondere J dert
muniſtiſch verſeuchten Kartell austrat und ſeine Publikums erweckt hatte.

eigene Veranſtaltung durchführte. Denn wenn er Der R. A99. des Merteſo
nicht ſchon vorher den Schritt getan hätte, am Jn der üblichen ung der DemonSonntagmittag hätte er ihn beſtimmt tun müſſen. i u te ver R la
Die kommuniſtiſche Veranſtaltungsleitung ließ zu, aus W e e h r

D. t den benu a erſpor ung du
Auftreten von vier e ren Front wen migt r e i in h e

kämpferkapellen und -Spielmanns wirkt Z. dasr n n a v 7 i rnCharakter geprägt bekam. nter dieſem den Fron ern n aten
Zeichen mußte die Demonſtration ihre Wirkung vor wären, auch einen Einauf die noch im bürgerlichen Lager bein druck gemacht. Immerhin kann

kommuniſtiſUche e t wurde zu einer für i nagſten Tage eine „Ent r
botage z ar s wartete dann mitnoch e ttli unter e 5 ungen auf, denenauch einiger n c 38 port- s „Arbeiterradfahrerbundes S

1uſt“ und unter e en t üniformier

vallRahmen W7 r e Die gehe ne ben e

da e e ger n vFr
nwegn r e de n Bei den teichtathletiſchen Wett

t belte die des des mten konnte die „Fichte“ die meiſten
ihr Konto bringen. So gewann ſie die voen e erneee wobei ev ekre nbeck als

z J lußwann oßem Vorſprung durch dasr6, Otto r Zur iel ging. ryelbe Sportler brachte auch die
oo Meter an

rend de t ts d2 v e per W vdie Spielleute „Brüder zur Sonne“ geſpielt e Die am Sonnabend auf der Saale von der Perznit
der 9ug, weiter der s im leeren et eboebiaen Cute

itz n n Kirſchbergen in reiner gegen Magdeburg, Rettungsgeging wo bereits die Ka n u ahrer des RKH. ſchwimmen und Springen von der Brücke
Kameraden erwarteten. Während die Freien Werten di De e rworthate tzanngen. Den e e

änger nach Röpzig weiterzogen, wo ſie mit irrt ne grohe Anzab Bo S e u wurde ein
enS rc. t t n ſie ine erii S geh zeigten d ne „fowargrotgoldener Fahne er We

re e wimmer demonſtriertenrch Schauſchwimmen für ihre Sparte, die Kanue führten eine Auſt rt der rer d durch und Hoffen wir, daß die unmittelbar bevorſtehende
Kinder ne

e reckenlauf ü
a 4 off seiter wu

atta in in 6:41 abſolReichsarbeiterſporttagen ein einheitlicheres und
rmann Fiſcher (RKH.) ſympathiſcheres Geſicht aufzuprägen vermögen.

e Vn eine Ctscheidumg Resultot T. T Frotest von C
7 d Ue 5,Am Sonnabend fand in Berlin- Neu durs S HalleLölln der Entſ et ngska um die mittel u

deutſche e aft Im rbeiterRingkampf e re Gr ren a m
r Gegner waren „Berolinag“ Zelegen R Ze e ein nd Germania-Felſenfeſt Freier ſah De n der 4 Man
alke. Vom Bu ndesvorſtand war der technijſ e San in d Unpartetifche auf die Schultiter Haushalter anweſend. Die an e a äem e wirdplötzlich Rent Seelenbinder und befördert Lehmann auf beideſtimmung der illenſer war ſehr gut. t Schultern in 420 Minuten. Der Kampf war zu Ende und

außerördentlicher a gtett wurde h J Se Fuiteise des kürzeren Sieges. Halle
einene

c werden, die e in allernächſter Zeit ſtattfinden wird. SoiaFelſenfeſt“ einen ebenbürtigen Gegner ge fand dieſer äußerſt intereſſante Kampf zweier ausgezeichne ernden. Alle techniſchen W und Fine r Mannſchaften einen unerwarteten Ausgang der alle Be
teiligten hochbefriedigt hat3 Ringkampfes kamen bei dieſen Kämpfen zur Fogſorm eine her en. ver u der Die

Geltung und riſſen das begeiſterte Publikum mit wird Bericht erſtattet.
r das mit großer Spannung jeden ein e

ampf verfolgte. Ueber die Kampfmannſchaiſt nur ein Lob auszuſprechen. Jede Manne an
wollte den Sieg erringen und hatte unter Einſatz
der beſten Kräfte alles mögliche dazu getan.

Mſostermamnsfeſd
Die in Kloſtermansfeld enſgetrogenen

z Be ewig e e r äe Bezirksverbandsmeiſterſchaften im
unentſchieden, wo dann Spatier wegen Unfall den KampfſFauſtball, an denen der 2., 4. und 5. Bezirk
i h Fusts e e en neütenſbeteiligt waren, endeten mit der Nominierr ren 12 e W n d r erem gempfſSchönebecks zum n en de

v war u ucler ufbietung aller dieſe Würde durch erhöhten Eifer verdiente. 9
i erhi. Quen' n rer Einzelergebniſſe waren: Schönebeck T Helmſtedt

itelgewigt konnte Wald Pinen 39:36. Leopoldshall Thale 59:40. Schönebeck
e d nackenberg (S.) oft in eféhrithe Lagen gegen Thale 58:35. Helmſtedt Leopoldshall 47:37.

liners cht ch hierc ehe e a Sene Lerenedrachte gegen Fengier erſten Sieg für Halle

wurden a nd wächter zue aeie e e er ort

Klärung in der deutſchen Arbeiterſportbewegung in

ich mit Spielen. Ein egung in durr 2000 Meter wurde alle die Verhältniſſe ſchaffen wird, die künftigen en wurde darauf im Sichverſtehen beſſe

ſertg ſchien es,

Die h Motorootregons auf dem

r e arHe a
Templiner &7 e gei ete ſich dadurch aus,die n Teilnehmer vom Pech verfolgt wurden. r a

andauernde Motorpannen den
l riF r be anhat Fritz von Opel ſie anſehnliche Duch vo von v Kilometer erreichen können. Unſer Bild et ein
oot mit A

wie es die Miß denſchel verwe

i l daß das Gros der Vereine ſich ſtreng im Rahwene eden beim Kartell verblieben waren, für die Demon ſi e Veranlaſſun e n S
ſtration aufgewendet hatten, wurde dodurch ſchlecht e r82 7 die durch die 72
gelohnt. Auch durch Transparente provokatoriſchen Kartelleilung rt wird, zu wenden, Fichie 1 Halle Turn radha für Teilnahme an der Mos da der Schaden, ver dadurch egerihlet wird, nis Hettſtedt T 10:0 (4:0).

auer Spartakiade, gegen die „Spalter“, de von n h tragen r rt Der Schiedsrichter Breitſchu h (Bernburg)
zeigten die verantwortlichen Akteure, weichen Weg die deren Teit W leitete dieſes Spiel um die Handballkreis
ſte gehen. F ern war dem Platze auf worauf der m wo e trat nur mit 10 Mann an undDer a e h ertet ine kurze An hatte anhße n e rcher Auffaſſung „ſchwäch-ſpraghe rigen in der er natürlich den Sabo war vollz u ur Bei der Fichte Mann

r 8 zur „Sa teuren einige Seitenhiebe verſetzte. Er tündi te wie W ziemlich ze

Holzweißig Bernburg 4:7
Am Sonntag ſtanden ſich auf dem Gemeinde

ſportpd ennſ Zuſchauerza
n „Vorwärts“ Bernburg und Vf2. Holzweißig im

egenüber. Beide Mannſchaften Vorwärts in
tärkſter Aufſtellung, Holzweißig mit Erſatz für

rechten Läufer, der ſich gut bewährte betraten
unter Vorantritt des Tambourzuges den Platz. Mit

Acuondßaolfſ
Auſſe Berlim 5 3W m Rahmen des RAST. in Halle and ein
a ballſtädteſpiel zwiſchen Halle und Berlin
katt, das unter der Leitung von Ruſt (Leipzig-

ſt 03) durchgeführt wurde. Halle ging ſchne
aus ſich heraus und erzielte bereits nach 4 Minu
ten gur Halbrechts das 1. Tor, dem kurz h

leichtſinnige Abwehr das zweite folgte
Blitzſchnelle Läufe und hohe Sprünge J
de iel abwechſlungsreich. Als Regen ein

s ob dadurch die Berliner tn Schwun kämen. Während Halle jetzt imſp iel und Fangen unſicherer wurde, war es
rlin gerade das Gegenteil. Ein Freiwurf brachte

die Berliner nach der 52. Minute endgültig in
Führung, die ihnen auch der energiſche Endſpurtder Ha enſer nicht mehr zu entrethen vermochte.

Der Abpfiff des ſehr guten Schiedsrichters ſetzte
einem ſchönen, an ſpannenden Momenten reichem
Kampfe ein Ende, den eine entſchloſſene, ſieges
ſtarke Sturmreihe für ſich entſchied.

Handballſpiele von Fichte görbig.

Naundorf Jugend Fichte-Zörbig Jugend 6:0.
Fichte Zörbig I Niemberg J 5:1. Queiß II gegen
Naundorf II 8:0. Queiß I Bennſtedt I 8:1.
Nauendorf I Fichte-Zörbig I 8:0.

Kilernbuurge erIII
Einen wechſelvollen Kampf bekam man in

Leutzſch zu ſehen. Viktoria war zwar nicht
ſo auf der Höhe als Vorwärts Eilenburg,
ließ aber einige klare Torgelegenheiten aus, ſo daß
ſie ſich mit 1:3 beugen mußten

Friſchauf Wurzen und Amateur-
e Wien-Erlaa lieferten ſich ein 3:3-

piel, das befriedigen konnte.
Südweſt II-- Schkeuditz I 3:1.

.ADAAIEntgegen der Vorſchau zeigte Schkeuditz
gegen Halle- Nietleben ein ſchönes Spiel,
und gab den Gäſten mit 4:3 das Nachſehen.

Lindenau II Eilenburg II 1:4.

lIlerinnen erwarb Fichte St.

Holzweißig vor einer mit Rück
ganz

hl die erſten Mannſchaften
Sviel um die Kreismeiſterſchaft im der ball

Zſcherndorf Griesheim 2:0.

Areismeisterschaften
dem Anwurf von Vorwärts entwickelte ſich ſofort ein
lebhaftes Spiel, bei dem es den Gäſten t
war, in kurzen Abſtänden zwei ToreHolzweißig émpſte aber unentmuti wie
Erfolg blieb auch nicht aus: 2:1. Bis zelang es Bernburg, das Reſultat auf 5: r

ſpielte Vorwärts mit Wind un Lomg- T
Rücken, aber die allgemein erwartete S

blieb aus. vielmehr konnte d

r e ſo recht
r Sieg Bernburn Schi srichter aus Dng wäre

nur T agen daß wir ſchon beſſere 8ehobt weben-

7

»Vorwärts 08 27n durch einen 4:1 (3: emünſterOſt.“ Die ehe e t e
auli Zu

burg gegen Kiel V mit einem 2:0Sieg.

Braounsccweigc

Magdeb wurdewie i die Nreiomeiſterſchaſt in e
riſsen Braunſchweig und e gdeburg-e uſtadt ausgetragen. Zeiermit einem Ergebnis von 2:1 (0:0) 2 m eiſter.

Spiele am Sonntag, dem Juni. Raf fall
16 Uhr Gleſien J Schkeuditz I 16 Uhr Dürrenberg u

49. Handball: ASC. Grimmaa te i 16 Uhr endete
10 Uhr Eilenburg III Gohlis III (124).

Aus anderen versanden
Ohne Rekord geht es keinen Sonnta aBei den Hiympigprüfungen in Stockholm lief r

Gentzel die 800 Meter in a e ivon 2:20,4 (bisheriger Rekord 2;23,8).Junker verbeſſerte bei den Sachſenmej ſterſ
ten in el S Weltrekord über 1auf 12,1. en hatte Otto nſeinem Sia 7 ommern Pech. Er wurde über

7 und 1500 Meter nur Dritter. Das ſind Aus
ſichten für Amſterdam!!! Der amerikani
Schwimmer Koj ar ſtellte im 100-MeterRüſchwimmen mit 1:10 (bisher 1:11,2) einen neuer

Weltrekord auf. r p Fürth ſiegte
Dresden über DSC und kämpfine W gegen Fortung 4:4 r
t orwegen im Fußball 3:2. Bruno

ke gewann das Radrennen „Rund' umBreskau“. Bayern München ſiegte im
Fußball über Wacker Halle 6:0 (5:0). Bei
der Ruderregatta in Calbe holte der Halleſche
Ruderklub mit fünf Rennen (beide Senior-Vierer,
beide Einer, Jungmann-Vierer) den Hauptanteil.

Eine Berliner Waſſerballmannſchaft unter
lag gegen eine Bud.apeſter 11:0. Jn der Vorrunde um die deutſche Waſſenballmeiſterſchaft in

Dortmund ſiegte Hellas Magdeburg mit 8:0
über Weſtfalen er

Aus dem Saalegau Wo Fuß ball: Sport
brüder Eintracht 7:2 portfreunde Weg
burg 5:1. VfL. Merſeburg Boruſſia Halle 4:3. PreußMerſeburg BSC. San 5:2. ar n
3:4. Handball: PSV. e 7:23 Tr tHalle Sp. Vgg. Liälekes 5:1. Bei den

3 m s Storz W alleni ter überlegen. Jm itſprung ſtellte e6,80 Meter eine Beſtleiſtung e Bei o Damen rin
99 Merſeburg am beſten ab. Die 10 Kilometer gewann
Prager (Merſeburg) tampflos. Ueber 1500 Meter ſegte
96 r Bauer.Kyffhäuſergan waren die Gaume haftenin rer ſehr mies r VfB. rer der
in den kurzen Strecken durch R
verwieſen. Bei d
e Sinn von 657 Meter dieeutſche Beſtleiſtung um 5 Meter. Eislebenm Fußball gehen geſen 09 1:3. v Vas. ſpielte

Bitterfeld 08 Konkordia Delidich 3:8.
Holzweißig Wolfen 1Sandersdorf Olympia- Germania Le 2

Muldegau:



noch verfemt, hat er

r 8 ihm gewi S a. das R
nds v e r en 7n n vielen anderen amt-

Auch das Ber

des Bundes e den et
ch in neuerer Zeit hauptſächl
rage des Werk i nd inarbeitet. Lobend vicht auch dieden Arbeiterſport geleiſtete gen der r

demokratie in den einzelnen Parlamenten an,
während die KPD. oft nicht im Jntereſſeder Bewegung geh hat.

a

Januar 1 736 069 und am 1. 1888
752 981 Bundesangehörige in 6817
Vereinen. e d rund 34 Millionen
Bund waren 182 000 Kinder, 471 000e W 60 wen Mitglieder.

P e en bis 18fährig;nt W e e und 56 re itglieder älter als rSparteneinteilu W giaen 2 d urner
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alles ſind tſchaftlichSe a de deren vie ſt Leben ſteh
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Aufſchwung genommen; ſieu

einen n weiteren da übee der obern des Ztg. noch ke
u n m Auf rund 2200 ernt
läßen wurden im ve nen rgen c e en Lager n e

h 57 000 10 Teent aller üker 175 e den er en Fehee neben
hat ſtunden mit faſt 258 Millionen Teilnehmern ab

gehalten.

Bumck
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in n Kreiſen hat das Dieen z eim Jahre 88 000

von 15 000 Mann notwend

wand-

de lebe den Bei jriede
S anden. Leute witrechten, der nur teilwei

n

nd genau zuge-

A erwiese e uferreirend d
beſonderes t J
e der Dresdener ter

velpig:

e e z e W. 14
(Weſt 03) Se

Reuter, O.e Wun
iſt er See Fortuna

u 7 tespieſe
7) nden ihre ann.e h W vergeblich um gehe her nicht

n niemals Meiſter des 16.
a nicht den wu in obwohlan W c g

Krauſe ren Spielen in der Aust e e nen hatte. t weniger als 5 Treffer kameniesmal auf ſein nie alle s Ehrentor ſchoßn dem Schubert eine ſteile Vor
die er unhaltbar verwandeln konnte.

e m kann man vollkommen zuſriden ſein. e aber mit der Seirget
mit der beide aften kämpften.
Strafſt Vrvharnis e rin im

n au

un e v vnun geſt einer Einladu Reichsn Nieder en in Förſt. Dieſe Stadt iſt er

lich auf der b ſtellte ſie d neKreiſes. We Sohl Halle nicht zu dem den
Se alte auflief, ein gutes tech-mit allerlei Ein iteif tungen gezeigt,el eine ebenbürtige en nur ni

immer ve z Mancher S a e ſonſt da
leſe der er aDie fee iſtung vo x

Halles n der die unmög h Bälle hielt
Balſſtädt und oft von rei r Beifall übe
Güvdoſt) Eckenverhältnis 11:

chüttet wurde.

er
r Dienstag, den 19. Jurwi tiee J der erſten Süd und zweiten Nor

„Mansefl
ladende dennd in der Rakete, r x 7, rDer beſte xehir der Seipziger war Wedde im Bonbvart ſei.

Die verfeßiſte Olumpicde
Vom F. Wiſcuung. Berfim

Eine gewaltige Axbeit leiſtete der Bund auchfür die z Erfaſſung der Mitglieder,

beſonder ihn end. er wurde einmal als dievor allem die Erzi rbeit vertieft, was demſg et düng e 3 z n

e e e tatBundes bleibt F außen und innen tungen waren Drſg 3 nicht beteiligt. Sie
viel zu ſchaffen, n dert e e Au n bevor. e damals Feinde

Vor allem we u e e nSpartenfrage den e n Vundestag zu t W dec

rerArßeitersportſer!

PRoman von Hellmuth Quast- ter
Copyright by Der Zeitangsroman“, Berlin W 9

wo Nachdruck verboten.)
Mit Konradin Mylius war kein Auskommen

im höchſten Grade, verbittert durchr ließ er es Gattin und Sohn entgelten
und machte ihnen das Leben zur Hölle.

u Renate, der V iflung nahe, riefehe e Greiff telephoniſ J e habe ihm
Mitteilungen zu machen.Wert er ſtelle ſich ihr g
Se aber c ſammentreffen und W Tage ſtattfinden, ere nach Köln für eine halbe Woche

So De W rndeten beide eine Zuſammenkunft

für r tenu Renate ſich zum Fortgehen fertig-
s am Mylius dazu.Winſt à du fort?“

r wen eine e g im Verein.“
der Vater ndiſche Frauenh t Unbedingt.

wergn einer wüten Grimaſſe drehte er ſich

z n und ging nach ſeinem Arbeitszimmer
u u du denn etwas, Konradin, ſollte ich

ein e V t migeirfn re da net ihrungen en, warz werdet.“und kra end warf die Tür in das Schloß.
Finſter lickte ihm Frau Renate nach, ein

z Zug trat in ihr Geſicht und feſt reßten ſlire Lippen aufeinander. Dann ging fe und e

ch mit Ebe hard Greiff in einem kleinen fde etn im
Er wartete 7 e. Beim Ablegen war ſſilbig.er v Sie e gierig das zarte Par

e Kleidung ausſtrömte. Seinriſcaez tet Hinter ihrem Rücken hatte ſie

nicht geſehen.
Jn einer dämmerigen Ecke e.Nehmen Sie ein Rumpftea vom Grill, r

ſagte Greiff, als er ihr die Speiſe arte
„es d erſtklaſſig, in ganz Berlin nicht ſo
mit er der hier einen Portwein,“ er

Renate,

keinen Appetit wwyyr, Aufregung und Aerger erſticken mit ſaſt
an a g en Aerger und Au

Eſſen h Trinken immer das
Henmitt tag

Der Ober trat lautlos heran.
Die Herrſchaften befehlen?“

Eberhard reiff t
„Nur nicht W ſ rach de

rn Regenwurm und verſchlang
ſteak beſtellen?“

„Ja, meinetwegen.“
„ünd Portwein

Auch den.“
„That's very fine und er gab dem Ober

ſeinen g.Frau Renate blickte um ſich und nickte zu
frieden.

„Das iſt e ier. So recht ſtill und einſam.“
„Lieben e Stille un„Ja, man fuhtet gern mit ſeinen Sorgen

und ſeinem Kummer in ein verge We Eckchen.“

„Nun erzählen Sie, re laſſen Sie
mich teilnehmen an Jhr ren Leiden.Geteilter Schmerz iſt e

ernd und wo immer wieder errötend

abbrechend, erzählte Frau Renate von allen denSag Zän ereien und Nadelſtichen, mit denen
ihr Mann ſie plagte. Sie ſchämte ſich, als das m
Geſpräch auf ſeine Experimente kam, ſollte ſie die
i el zugeſtehen? Warum war ſie eigent
t n wollte Greiff ihr Herz ausſchütten?

te es nicht den Eindruck einer neuen Bettel
u Gedanke ließ ſie erbleichen, ſie wurde ein

i merkte wohl, was in ihr vorging, er
machte Scherze, um ſie aufzuheitern, nötigte ſiezum Trinken und tat ſein e ſie von der „An

m moraliſchen Katzenjammer“ zu be
freien ie Rumpſteaks wurden r unddamit trat eine ablenkende Pauſe die Unter
ung Frau Renate ſtocherte nur auf ihrem

eller herum, ſie ſah, wie Greiff mit gutem

unge, exquiſit, flüſſiges Gold.“mshe gar nichts eſſen, ich
habe

Appetit und Behagen dem Eſſen zu Wer Veſtriche ieder
uälte ſie der Jnhalt des jetzt
ie blickte auf und ſchaute Greiff an, ein

rovokatoriſ
n tet werden De wäre es dem Bundesvor e cher a ar erzogenen bürgerlichen 1

e träume gern 33 wachen Sinnen, mit terten

uletzt P u n rn allene die 55 ler die Unglücksknaben des ortes.
S ebſamen Zwiſchenfälle bei ihren len

i re d ch zu nehmen, wenn nicht das e ſ
wie immer den Ton und die Muſik gemacht

muß da geſagt werden, daß die lieben
r Vettern ſich gern Deutſchland

nommen haben.

t anders v de wutW n ſehr faires Spiel dieSee h Je re. e Streſemann,der der auf dieſe u Waanuiſig nicht gut zu ſp n iſt,
hätte geeignete we3 Min z nach Amſter
dam abordnen ſollen, deutſchen Mannſchaften vorerſt
einmal m vor den „Augen der Welt“Rri iſt leider durch das Verhalten der deutſchen
le ft 73 bedauerliche Schädigung des deutſchen Namens

die wohl kaum noch durch moraliſche Erfolge ine tommenden Haupttagen der Olympiade wieder gutgemacht

wer In VorkommAmſterdam beobachteten h r

l di in Wete e ne en
en in meiſt bis zur Siededi geſteigert. Aehn

liche

in Spielen zwiſchen
r Erſcheinung traten. ar ühe, dieſe widerlichen

rchibeiterſ porte

den rſchaftsſpielen des de tſchen u ball-n b u u erlebt, beſonders re mehrmals Zu rholten
gen und Nürnberg 1922, beidenen die entee n Nord und Süd r kraßz in

uftritte beiden bürgerlichen Olympiaden zu vermeiden, ſcheint ganz a
ſichtslos zu ſein. Das Bürgertum kann ſich nun einmal vor
einem falſ 1 d h m u nicht freimachen;n dalen ſich darin gleich.

l anderen Gebieten der Völkerbeziehungen wir

u port die i Arbeiterſchaft
berufen ſein, den Wettkampf der Völker auf eine ganz nei
Grundlage zu ſtellen. Die Völker ſollen nicht gegeneinander
ondern miteinander um den olympiſ en Oelzweig
ringen. Dazu bedarf es einer internationaler
Verſtändigung in einem auf die Völkerverſöhnung ab
geſtimmten internationalen Verba Erſt muß eine internationale Geſinnung da ſein, bevor internationale Wettkämp

veranſtaltet werden können. Die Sozialiſtiſche Ar-
nter nationale (SASJ.) hat inJahre 1925 in Frankfurt gezeigt, wie eine Olympiade

ausgetragen werden muß. Auch dort wurden Wettkämpfe aus
gefochten, aber ſie waren nicht die Hauptſache und wurden nicht
um ihrer ſelbſt willen veranſtaltet. Die ganze Olympiade

den Geiſt internationaler Veſtnnnn die auch den
techniſche Verlauf ihren Stempel aufdrückte. we.
prächtigem Geiſt zeugte z. B. das S t inKruchen Deutſchland und Finnlan
anrh re ſtattfindet Die Arbeiterſportler hätten W

in. »roletariſchen roten Wien der Welt gezeigt, wie in
e natonale Sportveranſtaltungen aufgezogen werden mü

wenn fie internationale Geſinnung fördern ſollen. Nun werddie Arbeiterſportler 1931 ein Jahr vor der nächſten bürger
lichen Olympiade z in Wien zuſammenfinden. Wenn

Spiel wird ſie dort Ge enheit haben,die bürgerliche Sportlerwelt noch P er in der o i
avon zu überzeugen,

et man im Gei internationaler Geſinnung Olympiaden

„Ja, für Sie. Jhr ſchweres Los wollte ich
lindern, Jhnen wollte ich die Laſt tragen helfen.und da beſtärken Sie Mylius in ne ſge i

„Das mußte ſein, denn die Idee iſt ſtärker,

en ſtand in r Er ſah es und
te es zu verſtStreifen Sie d r Renate,verſu chen Sie Wenig r eine kleine Stunde Jdee?“

zu vrr Doktor
„Ach, warum immer dieſer häßliche, fremdeSang Nennen Sie mich Liſt wie einſt den

Sie ine belte wehmütig.

„Herr Greiff, ach erinnern Sie mich nicht an
da Wer W gef n h gar mich iſt

ees ein ſchönes 8 en n, ja, Frau Renate,

te Augen, wenn ich in meinem Arbeitszimmer

und vor mir ſich Poſt auf Prk und iarbeiten muß, wie ein c h eken, Frau
Renate, dann träume ich ſerre von einer r

ligen Zeit, einem ſonnenumglänzten Nachmittag
m „Grünen Baum“ zu Lichtenhain

„Davon ſollen Sie nicht redenWollen wir nur vom grauen älltag pten

und unſerer Seele keine Feierſtunde ſchen
h die Not ſtreift mit knochiger Hand die

bunten Farben vom Schmetterlingsgefieder unſerer
e und dann M ſie hähllch riſe

Labſal, nur Marter, nur Marter, Selbſteiſ ung. Herr Greiff, ein ſolches Träumen
Lirde r mich nur Flagellantenwahn bedeuten,
darum muß ich es meiden, mein Los iſt ſchon
ſchwer gen

„Arme Renate ſo jung und ſo hoff-
nungslos?“

Kaffee Ach, ich offe ja immer noch ſif Glück, Frau denate?
wo re ins Weite und ſprach leiſe wie zu

a, auf ſein Glück daß er ſein Ziel errei vielleicht kommt dann auch für
das Glück dann wird er raſten undſich meiner erinnern

Sanft legte ſich Greiffs Hand auf die ihre und
mild, gütig klang ſeine tiefe, gedämpfte Stimme
zu ihr herüber wie aus weiter Ferne

„Frau Renate, der Ehrgeizige raſtet nie, hater ein Ziel erreicht, wird er ſich ein neues ſtecken,
nur im Grabe findet der rgeizige die Ruhe.“

Angſtvoll blickte ſie den Sprecher an.
„Und glauben Sie, daß er es erreicht?“
Wer kann es ſagen. Vielleicht iſt es nur

Utopie, ein Wahn, der nie re finden
ann glauben an die Möglichkeit

„Nein, Frau Renate .7“„Sie finanzierten doch ſeine Arbeit warum
taten Sie es denn?“

als er, als Sie und ich. Sie verſchlingt uns alle.
Wir r nur Opfer des Wahnes einesrren wWl ten Sie ſagen. Jſt es nicht ſo
Spre en. Sie es ruhig aus.“

„Nein, ich ſpre 8 es nicht aus. Jch möchte
Jhnen nicht wehe tun und n Jhnen auch nicht
die re offnung zerſchlager Ober brachte gen Sektkübel im Geſtell
und t ihn neben den Tiſch.

v Wagte Frau Renate, wie eine Angſt
e überfiel esa, Selt Die Geiſter ſeiner Sprudelvperlen

ſollen uns veleren, ſollen uns die Schwingen
unſerer Jugendphantaſte wiedergeben. Und wenn

es auch nur für eine kurze Zeit ſein ſollte, aber
wir wollen doch einmal den grauen Staub der
Alltagsmiſere abſtreifen.“

Sie nickte rn r ſich hin.
„Ja, Sie haben re Nur einmal abſtreifenund aufatmen, Luft ho m ehe man im Sump

vöng erſtickt, verſinkt, verſchwindet. a
ie ſind ein Lebenskünſtler

Und ſie tranken den eiſigen Kupferberg Riesling un herzhaft ſchmeckte er.
euer war er nach des Portweins weichlicher

deiden h Noch ſchreckte das Weib zuriz der wilden, lohenden Leidenſchaft des Wie
begehrenden Mannes. Aber langſam fanden ſie
ſ näher zueinander, wie Falter das Licht der

Scherzen und Necken, Jahre verſanken, lachendeugend erſtand, der Eistrant enden prickelnde,t nde bacchantiſche Luft. Dämmerung
Paemes S das grelle Licht plötzlich auf

ſamer inhlirnen.

ſie P die Augen zu.
Frau Renate aber wieder aufſah, erma ſie ihr Bild im Wandſpiegel und ſie tarrte

es an
„Renate hörte ſie neben ſich flüſtern, ein

ler Atem ſtrei i ihre Wange enate
ei mein liebe dich alles lege i z dir

z Füßen Renate jeden Wunſch will ichir Skürn

Das Weib da im Spiegel lächelte? War ſie
das e wſre War das Angſtgefübr das in ihr auf
quo e daß es Lächeln nicht erberen en konnte? War es vielleicht gar ren
Zngſtgefüb war es vielleicht nur die unruhige
Qual ihres erhitzten, pulſierenden, begehrenden

al Sie, gran Renate.“
r mich utes D

Fortſetzung folgt.)

e JW. x ler Federn Le Forst Moſſe 3: P

nternationale Ardbeiter-Olympiade nicht

gga z 2 e 3 27

Süße, und Glut fachte er an in den Adern der

ampe in immer kleineren Kreiſen umtaumeln.

Es blendete die beiden in ihrer finſteren Ecke,
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